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9^4 gilafîc. frfjWetv $>nnbto. iJettung („Meifterblatt")

üer«cbiedeite«.
SÎ«»toR«lcî ®«b«ilKttt ©tel. Spejialfcbulen für

©lafcblnen * ®ecbnlï, ©tcftro * ïe^nif uitb ©au * Secbntf,
praïtifcbe ©lecbanif, Uljrma^eret, Kunfigeroerbe (©raoleic
unb 3ttetter ©d^ule), ©leîtromonteure, ?(3oft unb @ifer=
bab«. ©orberettungSïurS.

Aufnabme--©rüfunq für bas SBinter«Semefter
1917/18 : SOtoniag ben 1. Dftober 1917.

Anmelbungen bië 20. September ait bte ®ireîtion
beS SechnifumS.

©eroerôlicbe SdjteDôgerfdite haben bte ©emetnben
Senjburg, Seon, ©upperSroil, Dt^marftngen unb ÏDtôrifen
etnjufübren bef^loffen.

©rabjetcbett « ©Wettbewerb. 3m 9Betï ©Wettbewerb

für einfache ©rabjetcben haben jur ©otjutt) 124 Jett«
neb m er 1147 Stilen, SRobefle unb ©holographiert ein»

gefanbt. ®arauS bot bte 3urp etne Auswahl getroffen
unb befcbloffen, 45 llrbeber etnjulaben, an ber engern
Konïunenj teilzunehmen. („©unb")

©lue Dbftöörrimlage fBr ben ©ejirl f>ofe (©cbropj)
bewilligte bte letjte ©ejitîSgemeinbe. ®er Krebit btefür
betrügt 8000 f$r.

Dbftöötranlnge tu S)îale«felï. ®te ©emeinbe bot
bret Obftbörrantagen etnaericbtet, bamit bte ©inroobner
©eiegenbeit haben, ibre Dbftoorräte tn großen Quanti'
täten rationell ju fonferoteren. ®aS nötige §olj liefert
in Anbetracht ber aufjerorbentlicben geitoerbältniffe bie
©emetnbe.

®ötraulflge in Unter'Kulm (Aargau). ®le ®e=

meinbeoetfammlung befcblof) bte ©triebtung einer ®örr=
antage tn ber ïurnballe.

SSgeteibtauft. Am 1. September nachts 11 Ubr ift
in ©olbau bte Sägeret Stictenbacber nteberge»
bramit. ®ie ©ranburfadbe ift noch unbefannt.

»raub ber ßeinölfobril in SRotfcbacberberg. 3n
JHotfcbacberberg ift bie ehemalige Drgelfabriî Kllngler,
tn ber feit Februar btefeS 3abreS »on ber pirata ©ed
& 3ong eine Ötfabri! (@rfatj für Selnöl) betrieben tourbe,
ootiftänbig niebergebrannt. ®ie Urfacbe Hegt in unoor=
ftebtiger Manipulation eines Arbeiters. ©S oerbrannten
ettoa 3000- 4000 Siter öl. SBeber bte ©iafcblnen no<b
bte ©orräte toaren oerfiebert.

®ie Kollaubatto» ber ÄfdjwubrbrBtte in Dftringeu
(Aargau) fanb am 7. September fiatt. Aborbnungen
ber ©emelnberäte unb ©aufommiffionen ber am ©au
ftnanjieU beteiligten ©emeinben Böfingen, ©otbrift, Stren«
gelbacb unb Dftrlngen fanben ftcb ju bem ©retgnts ein.
Sie ©elaftungSprobe fiel jur oottfommenen 3uft4eben«
beit aus.

©in tanfenbiabriger ©oum. ®en „Hamburger
9tacbrid)ten" zufolge mufi ber rteftgen Stabe beim grieb»
bofe ju Staffelftetn in Dberfranfen baS böcbfte Alter
aller ©äume tn ®eutfd)lanb juerfannt roerben. Sie bat
15 ©teter Umfang, ift ganj auSgemorfcbt, grünt unb
blübt aber immer nodj. 3^® AuSböblung ift fo grofj,
bafj ganje 3'geunerfamilien barin ©antraft hielten unb
ber in ©amberg reftbierenbe SUÎarfd^aH ©ertbier, (fjürft
oon ©Bagram) einmal im Uebermut fein ©ferb btin um>
menbete. ®aS Alter btefer „Urgrofjtante ber ©äume"
beträgt mebr als 1000 3ab*«-

©i»!ûuf§'@«»i)ffettf^ttft be5 23erfia«be3 ©(bweije*
rifiber ©elobfinbler. Unter btefer girma beftebt mit
Sit> in ©afel etne ©enoffenfebaft, toelcbe ben 3mecf
bat, ibren ©litgtiebern ben gemetnfamen ©Barenetafauf
ju beforgen unb benfelben größere ©orteile unb eine er>

böbte ftonïurrenjfâbigîeit ju ermöglichen. ®er ©orftanb
fetjt jtcb jufammen auS: Alois ©Bfitfel in ©afel, ^ermann

©töbrle in ©afel unb £einrieb Sirfcb- mobnbaft tn Atbon,

fämtlicbe SJÎecbanilermeifter oon ©etuf.

Snedbo»tf<fte ®Uf;e«bof«* A-'@v
bofew. ®er ©ertoaltungSrat biefeS Unternehmens, oo®

in ben letzten 3abren mit ©etrtebSbefijiten arbeitete, PJ"*
ber auf 22. September einberufenen aufjerorbentlube"
©eneraioetfammiung Antrag auf Sic]uibation ber @e*

feUfcbaft unb ©enebmigung ber auf bte Siquibation be«

jüglicben ©exträge.

3toHeutfcbe Auôfubrbetoilliguwg för ßement. ®'^
italienifcbe ^anbelSïammer in 3üridb bot oom italienifcb®"

fÇlnanjmtniperium folgenbe Mitteilung erhalten:
©erfügung oom 29. Auguft 1917 behält fieb baS ÜO'

lienifebe ginanjmtnifterium bie ©efugniS roteber

AuSfubrbetoilligungen für 3ement ju geben. ®ie
lienifeben ßoÜbebörben finb ermächtigt, bie AuSW
foleber 3ementfenbungen ju gefiatten, bte bis unb m»

26. Auguft erfolgt ftnb.

®e«tf(bliml» — Aa«fub?=
(©efanntmaebungen beS ©ei^Stan/jlerS oom 20. Augm*

1917.) ®ur^ eine ©efanntmaebung oom 20. AuguP'

betreffenb baS ©erbot ber Ausfuhr unb ®urcbfub*
äBaren beS 14. AöfcbnittS beS beutfiben ßolltartfs (£on'
m a r e n), werben bem ©erböte neu unterfteHt (bte stummer»

ftnb bte AuSfubrnummern beS Statijtiftben 3Barenoer=

jetcbniffeS): •

SBaren auS gemeinem Stelnjeug (mit Ausnahme
in ©r. 716 unb 728a, b genannten):

Döhren, SRÖbrenformftücfe, Soblfteine, Senttäfte"'
AuSgüffe unb bergletcben, Krippen, ©tebtröge,
unb ^Blatten aller Art teebnifeben 3«>tden (720 a) ;

Krüge unb anbere ©efäfje ju äßirtf^aftSjimeden ; omD

mit grober ©cflecbtung oon Sßetben, ©aft, ©iff®"'
Stroh ober SRobr ; ^af» unb AbjugSbabnen, KübWonge^
©umpen unb fonftige oorftebenb nicht genannte @eg^'

ftänbe ju teebnifeben 3*»ecfen (720 c); -
îôpfergefcbirr auS farbig fi<h brennenbem ®one, bu>W

f^reiaufbreben ober ©reffen bergeftellt, auch mit 9*"^®

©ifldbtung oon SBetbenruten, ©aft, ©Infen, Stroh
Sflobr, unglaftert ober glafiert, etn= ober mehrfotb'^
auch bureb Auffpri^en oon jarbe ober tn äfjnlic^et et«'

fad^er SBetfe bemalt (721).
©erberet QUeu A.»@. 2Bie man oerntmmt, bea«'

tragt ber ©ertoaltungSrat für baS ©efcbäftSjabr 1916/4

wie im ©orjabr ll "/o ®ioibenbe.

flu« der Praxi«. - Tür die Praxi«-

Trig«*.
NB. WevKunfd', 3unf4' hm» RvacitOgcfudSic

wtc« biefe SHubttl »i«§t anfgttiotumtK; berarttße Atijei0e»A.
in ben ^NfcKateMtett beS 58latte8. — äfragen, w'

*NMte« Sbtffre" etfdjeinen foßen, moße man mtnbeftenS 20 »
I# Marten (für 3ufenbung ber Offerten) beileßen. SBenn '
Starten fieittesen, wirb bte Abrefje beS 3raßefteßer3 Oeifle®"

1050. SBer bat einen @aueriter @d)teiffiein, 2—2,5 m
meffer unb 30—35 cm biet, fofort abjugebenV Offerten »

©biffre R 1050 an bie ©rpeb. tjir
1051. SDBer bat eine ©ägejabnftanje für Sîcaftbetrtetv

(Satter* unb 3ittularffige abjugeben V Offerten unter
H 1051 an bie @£peb.

105a. SBet bätte neue ober gut erbaltene Kugel® ^
^tüget* ober Kolbenpumpe, ganj in Metaß, ®röfe Ar. 1

abzugeben? Offerten an SSranbenberg & Sie., b. S3abnb"i'

1053. SBir beabfiebtigen einen pneumatifeben
rnie pneumatifebe ipanbbobrmafdjine mittlerer ©röfse anjulm
neu ober gebraucht, für Metaßbearbeitung Offerten «'

ISepotchef ber 5Bobten*Meifterfd)u>anben'S3abn in rjit
1054. SBer liefert eine neue ober ältere Mifcbntaf<b}£ „pet

100—200 Kg. oerfd)iebene Kaltpuloer ju mtfdjen, mit Rraf ' ^
fjanbbetnebV Offerten mit spreiä an 3of. SBirtbenfobn«®^

gotuietiplalj, Scbimjj.

Jllustr. schwetz. H-indw Zeitung („Meisterblatt")

ìlmcdieàèî.
KantoualeS Technik«« Viel. Spezialschulen für

Maschinen-Technik, Elektro-Technik und Bau-Technik,
praktische Mechanik, Uhrmacherei, Kunstgewerbe (Gravier-
und Ziselier Schule), Elektromonteure, Post und Eisen-
bahn. Vorbereitungskurs.

Aufnahme-Prüfung für das Winter-Semester
1917/18: Montag den 1. Oktober 1917.

Anmeldungen bis 20. September an die Direktion
des Technikums.

Gewerbliche Schiedsgerichte haben die Gemeinden
Lenzburg, Seon, Rupperswil, Othmarfingen und Möriken
einzuführen beschlossen.

Grabzeiche« - Wettbewerb. Im Werk-Wettbewerb
für einfache Grabzeichen haben zur Vorjury 121 Teil-
nehmer 1147 Skizzen, Modelle und Photographien ein-
gesandt. Daraus hat die Jury eine Auswahl getroffen
und beschlossen, 45 Urheber einzuladen, an der engern
Konkurrenz teilzunehmen. („Bund")

Ei»e Obstdörranlage sSr den Bezirk Höfe (Schwyz)
bewilligte die letzte Bezirksgemeinde. Der Kredit hiefür
beträgt 8000 Fr.

Obstdörranlage i» Maienfeld. Die Gemeinde hat
drei Obstdörranlagen einaerichtet, damit die Einwohner
Gelegenheit haben, ihre Obstvorräte in großen Quanti-
täten rationell zu konservieren. Das nötige Holz liefert
in Anbetracht der außerordentlichen Zeitverhältntsse die
Gemeinde.

Dörranlage in Unter-Kulm (Aargau). Die Ge-
weindeversammlung beschloß die Errichtung einer Dörr-
anlage in der Turnhalle.

SSgereibrand. Am 1. September nachts 11 Uhr ist
in Goldau die Sägerei Rickenbacher ntederge-
brannt. Die Brandursache ist noch unbekannt.

Brand der Leinölfabrik in Rorschacherberg. In
Rorschacherberg ist die ehemalige Orgelfabrik Klingler,
in der seit Februar dieses Jahres von der Firma Beck

Ä Jung eine Ölfabrik (Ersatz für Leinöl) betrieben wurde,
vollständig niedergebrannt. Die Ursache liegt in unvor-
sichtiger Manipulation eines Arbeiters. Es verbrannten
etwa 3000- 4000 Liter Öl. Weder die Maschinen noch
die Vorräte waren versichert.

Die Kollaudatio» der Äschwuhrvrücke in Ostringe«
(Aargau) fand am 7. September statt. Abordnungen
der Gemeinderäte und Baukommiffionen der am Bau
finanziell beteiligten Gemeinden Zofingen, Rothrist, Streu-
gelbach und Oftrtngen fanden sich zu dem Ereignis ein.
Die Belastungsprobe fiel zur vollkommenen Zufrieden-
heit aus.

Ei« tausendjähriger Baum. Den „Hamburger
Nachrichten" zufolge muß der riesigen Linde beim Fried-
Hofe zu Staffelstein in Oberfranken das höchste Alter
aller Bäume in Deutschland zuerkannt werden. Sie hat
15 Meter Umfang, ist ganz ausgemorscht, grünt und
blüht aber immer noch. Ihre Aushöhlung ist so groß,
daß ganze Zigeunerfamilien darin Nachtrast hielten und
der in Bamberg residierende Marschall Berthier, (Fürst
von Wagram) einmal im Uebermut sein Pferd drin um-
wendete. Das Alter dieser „Urgroßtante der Bäume"
beträgt mehr als 1000 Jahre.

Ewkaufs-Geuossenschaft des Verbandes Schweiz«-
rischer Belohimdler. Unter dieser Firma besteht mit
Sitz in Basel eine Genossenschaft, welche den Zweck
hat, ihren Mitgliedern den gemeinsamen Wareneinkauf
zu besorgen und denselben größere Vorteile und eine er-
höhte Konkurrenzfähigkeit zu ermöglichen. Der Vorstand
setzt sich zusammen aus: Alois Würfel in Basel, Hermann

Möhrle in Basel und Heinrich Kirsch, wohnhaft in Arbon,

sämtliche Mechanikermetster von Beruf.

Mechanische Ziegelei Dießenhofe« A.-S., Dieß««'

Hofe». Der Verwaltungsrat dieses Unternehmens, das

in den letzten Jahren mit Betriebsdefiziten arbeitete, stem

der auf 22. September einberufenen außerordentliche"
Generalversammlung Antrag auf Liquidation der Ge^

sellschaft und Genehmigung der auf die Liquidation be-

züglichen Verträge.
Jtalie«ische Ausfuhrbewilligung för Zement. Die

italienische Handelskammer in Zürich hat vom italienische"

Finanzministerium folgende Mitteilung erhalten: Durch

Verfügung vom 29. August 1917 behält sich das lta>

lienische Finanzministerium die Befugnis wieder vor,

Ausfuhrbewilligungen für Zement zu geben. Die lta-

lienischen Zollbehörden sind ermächtigt, die Ausfuhr

solcher Zementsendungen zu gestatten, die bis und w"
26. August erfolgt sind.

Deutschland — Ausfuhr- und Durchfuhrverbote.
(Bekanntmachungen des Reichskanzlers vom 20. August

1917.) Durch eine Bekanntmachung vom 20. August-

betreffend das Verbot der Ausfuhr und Durchfuhr von

Waren des 14. Abschnitts des deutschen Zolltarifs (To"'
waren), werden dem Verbote neu unterstellt (die Nummer"
sind die Aussuhrnummern des Statistischen Warenver-
zeichnisses): >

Waren aus gemeinem Steinzeug (mit Ausnahme oe»

in Nr. 716 und 728a, d genannten):
Röhren, Röhrenformstücke, Sohlsteine, Senkkästen-

Ausgüsse und dergleichen, Krippen, Vtehtröge, Steine

und Platten aller Art zu technischen Zwecken (720 a)î
Krüge und andere Gefäße zu Wirtschaftszwecken; auch

mit grober Bkflechtung von Weiden, Bast, Binse",

Stroh oder Rohr; Faß- und Abzugshahnen, Kühlschlange"-

Pumpen und sonstige vorstehend nicht genannte Gege"'

stände zu technischen Zwecken (720 o);
Töpfergeschirr aus farbig sich brennendem Tone, durch

Freiaufdrehen oder Pressen hergestellt, auch mit grodc

Bt fl chtung von Weidenruten, Bast, Binsen, Stroh od/

Rohr, unglasiert oder glasiert, ein- oder mehrfarbig-

auch durch Aufspritzen von Farbe oder in ähnlicher et"'

facher Weise bemalt (72t).
Gerberei Olteu A.--G. Wie man vernimmt, bea"'

tragt der Verwaltungsrat für das Geschäftsjahr 191»/^
wie im Vorjahr 11 °/° Dividende.

Zu; aer Praxis. - skr sie Praxis

sf«ge«.
««. «erkansS-, Tausch- »»» «rdettogefuch» wer»"

»«ter diese Rubrik nicht aufgeuomme«; derartige Anzeigen »

hören in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, we

„««ter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man mindestens 2v »
in Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen. Wenn c

_

Marken beiltegen, wird die Adresse des Fragestellers beigem»

1050. Wer hat einen Saverner Schleifstein, 2—2.5 w D»Ä
messer und 30—35 ow dick, sofort abzugebend Offerten »

Chiffre II 1050 an die Exped. -gc
1051. Wer hat eine Sägezahnstanze für Kcaftbetriev

Gatter- und Zirkularsäge abzugebend Offerten unter CY >

S 1051 an die Exped. .„-il-
1V5Ä. Wer hätte neue oder gut erhaltene Kugel» ^

Flügel- oder Kolbenpumpe, ganz in Metall, Größe Nr. 4 »
«M.

abzugeben? Offerten an Brandenberg à Cie., b. Bahnhof, o

105Z. Wir beabsichtigen einen pneumatischen
wie pneumatische Handbohrmaschine mittlerer Größe anzufw
neu oder gebraucht, für Metallbearbeitung? Offerten »'

Depotchef der Wohlen-Meisterschivanden-Bahn in Fahnvanö

1054. Wer liefert eine neue oder ältere Mischmaschj"
100—200 Kg. verschiedene Kalkpulver zu mischen, mit Kralxr,
Handbetrieb? Offerten mit Preis an Jos. Wirthensohn-«"
Sonnenplatz, Schwyz.
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